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Solidaritätsfonds –  
für Schülerinnen, Schüler und Eltern 

 
Liebe Schülerin, lieber Schüler, liebe Eltern 
 
Der Besuch der Mittelschule ist – obwohl kein Schulgeld zu entrichten ist – mit 
beträchtlichen Kosten verbunden. Schulbücher, diverse Unterrichtsmaterialien wie 
Taschenrechner, Schreibmaterial usw. müssen von den Schülerinnen und Schülern bzw. 
deren Eltern angeschafft werden. Schulreisen und Exkursionen, Projektwochen und 
Wintersportlager gehören zu den schönen und bleibenden Erlebnissen der Mittelschulzeit, 
erfordern aber auch finanzielle Mittel, welche nicht von allen Familien problemlos 
aufgebracht werden können. 
 
Aus diesem Grund wurde ein schulinterner Solidaritätsfonds eingerichtet, dessen Mittel 
finanziell schwächer gestellten Schülerinnen und Schülern zu Gute kommen soll. 
 
Wie hilft der Solidaritätsfonds? 
Sollten Sie bzw. Ihre Eltern beim Aufbringen von grösseren Beträgen für Unterrichts-
veranstaltungen und/oder Unterrichtsmaterialien ernsthafte Schwierigkeiten haben, so 
wenden Sie sich ohne Bedenken rechtzeitig mit einem Gesuch an ein Mitglied der 
Verwaltungskommission des Fonds oder an Ihre Klassenlehrerin bzw. Ihren Klassenlehrer. 
Das Formular «Beitragsgesuch» kann im Sekretariat bezogen werden. Die Verwaltungs-
kommission wird dann die Situation abklären und über eine Beitragsleistung entscheiden.  
 
Wie können Sie dem Solidaritätsfonds und damit finanziell schwächer gestellten 
Mitschülerinnen und Mitschülern helfen? 
Die Mittel des Solidaritätsfonds sollten nicht einfach nur von Aussenstehenden zur 
Verfügung gestellt werden, sondern es ist sinnvoll, wenn auch die Schülerinnen und 
Schüler selbst etwas beisteuern und so ihre Solidarität mit den weniger begüterten 
Kameradinnen und Kameraden unter Beweis stellen. Dafür gibt es unzählige 
Möglichkeiten: 

• Aktionen von Klassen und Gruppen (Theateraufführungen, Schülerkonzerte, Bazare 
usw.) 

• Verzicht auf zu viel einbezahltes Reisegeld zu Gunsten des Solidaritätsfonds 

• Freiwilliger «Zusatzfranken» beim Einzug von Reisegeld, Geld für Bücher und 
Schulmaterial usw. 
 

Wir hoffen, dass neben Eltern, Lehrerinnen und Lehrern und weiteren der Schule 
nahestehende Personen auch die Schülerinnen und Schüler mit Beiträgen an den 
Solidaritätsfonds die Verwirklichung der Idee aktiv unterstützen. 
Wir danken Ihnen im Namen der unterstützten Mitschülerinnen und Mitschüler jetzt schon 
herzlich für diese Mithilfe. 
 
Auskünfte und Informationen 
In allen Angelegenheiten des Solidaritätsfonds erteilen Ihnen die Mitglieder der 
Verwaltungskommission gerne weiter Auskunft: 
 

Andrea Frei  Mittelschullehrerin für Bildnerisches Gestalten 
Markus Schartner Mittelschullehrer für Geografie 
Roland Lüthi  Rektor 


